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Abb. 1

Mehrfarbig gedruckte Sprachenkarte' von H. Biematzki aus dem Jahre 1849 (aus: Allen, Ge¬
schichte..., II (1859/1971), Anhang Nr. IV).
Sowohl von deutscher als auch von dänischer Seite wurden mehrere Sprachenkarten dieser Art
erstellt, um die jeweiligen nationalen Gebietsansprüche zu dokumentieren.
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